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Nirgends sonst ist der technische Fort­
schritt der Menschheit so augenfällig wie 
in der Entwicklung des Flugwesens. Vor 50 
Jahren - am 2. September 1925 - ist mit der 
Gründung der Basler Luftverkehrsgesell­
schaft, die am 1. April 1926 den Namen 
Baiair erhielt, der Anschluss Basels an den 
im Aufbau begriffenen Luftverkehr herge­
stellt und gesichert worden.
Den Anblick des ersten Flugzeuges erleb­
ten die Basler im Jahre 1911, als Haupt­
mann Theodor Real, von Darmstadt kom­
mend, mit einem höchst einfach gebauten 
Euler-Doppeldecker auf der St. Jakobs- 
Matte landete. Für den Flug über den 
Hauenstein erwies sich anderntags der Mo­
tor als zu schwach, und der Apparat zer­
schellte oberhalb Läufelfingen an einem 
Birnbaum.
Als zwei Jahre später, am 9. März 1913, 
Oskar Bider, der durch seinen Pyrenäen­
flug berühmt gewordene Baselbieter Pilot, 
seinen Blériot-Eindecker «Langenbruck» 
während der Nacht in Basel mit seinem 
Mechaniker zusammensetzte und auf der 
Schützenmatte Schauflüge vorführte, be­
wunderten Tausende von Neugierigen das 
wagemutige Unternehmen. Verschiedene 
Regierungsräte waren im Bratenrock und 
Zylinder zum grossen Ereignis erschienen ! 
Gegen Abend führte Bider dann mit sei­
nem Bruder den ersten eidgenössischen 
Postflugdurch. Über dem Gitterli in Liestal 
warf er Postsäcke mit 5200 Briefen und 
Karten ab.
Nach dem Ersten Weltkrieg verlieh der von 
Oskar Bider am 21. Juni 1919 durchge­
führte Alpenrundflug um die Schweiz den 
Bestrebungen der zivilen Aviatik einen 
mächtigen Auftrieb. An Bord eines Dop­
peldeckers Häfeli DH-3 mit einem 140-PS- 
Hispano-Motor führte der Flug in sieben­

einhalb Stunden von Basel nach Genf, 
Lausanne, über die Alpen nach Bellinzona, 
weiter über den Splügen nach Chur und 
über St. Gallen zurück nach Basel. Kurz 
nach zwei Uhr nachmittags landete der 
kühne Flieger wieder in St. Jakob, bejubelt 
von der Basler Bevölkerung, die begeistert 
das Ereignis miterlebte. Diese sensationelle 
Fliegerleistung des unvergesslichen schwei­
zerischen Fliegerpioniers Oskar Bider gab 
im Herbst 1919 den Anstoss für die Bil­
dung eines Initiativkomitees zur Förde­
rung des Flugwesens in und um Basel und 
zur Schaffung eines ständigen Basler Flug­
platzes. Es erhielt im folgenden Jahr als 
Verein Aviatik beider Basel festere Form.

Basels erster Verkehrsflugplatz 
auf dem Sternenfeld
In der Zeit von 1920 bis 1923 brachten drei 
glanzvolle Flugmeetings und eine Lotterie 
die nötigen Mittel, um auf dem Sternenfeld 
bei Birsfelden ein höchst bescheidenes 
Areal als Flugplatz zu pachten und darauf 
einen kleinen Hangar zu erstellen. Von 
«Flughafen» wagte man damals nicht ein­
mal im Traum zu sprechen. Eröffnet wurde 
der Sternenfeld-Flugplatz am 12. Septem­
ber 1920 in Verbindung mit einem impo­
santen Flugmeeting. Als erster Flieger lan­
dete mit einem Doppeldecker Häfeli DH-3 
der Oltner Fliegeroffizier Max Cartier von 
Dübendorf kommend auf dem recht holp­
rigen Rasen. Ich habe diesen Flug als 
Passagier erlebt. Zehn weitere Flugzeuge 
der jungen Militäraviatik setzten wenig 
später zur Landung an. Die Piloten brillier­
ten mit noch nie gesehenen Kunstflügen. 
Damit war das Interesse der Basler an 
«ihrem» Flugplatz mächtig angeregt wor­
den. Die grosse Entscheidung für die wei-
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